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Die dritte Auflage des Praxishandbuchs erschien im November 2021 und griff die
Änderungen der 19. Legislaturperiode auf. Die 20. Legislaturperiode (2021–2025)
adressierte im Bereich der Psychotherapie nur einen wichtigen Sachverhalt,
nämlich die Ermöglichung der Erbringung von Videobehandlungen in Sprech-
stunden und probatorischen Sitzungen sowie einer erweiterten Erbringung der
Videobehandlungen insgesamt:

„Die Partner der Bundesmantelverträge vereinbaren bis zum 31. Dezember 2024 die
erforderlichen Vorgaben für die Erbringung psychotherapeutischer Sprechstunden
und probatorischer Sitzungen im Rahmen einer Videosprechstunde.“

Dieser im SGB V befindliche Auftrag wurde fristgerecht umgesetzt und ermög-
licht nun eine entsprechende Leistungserbringung.

Die Partner des Bundesmantelvertrags waren jedoch nicht untätig, sodass es zu
einer ganzen Reihe an Anpassungen in der Psychotherapie-Vereinbarung gekom-
men ist. Vor diesem Hintergrund erschien es den Autorinnen und Autoren
geboten, auch das Praxishandbuch zu überarbeiten und die Änderungen der
Psychotherapie-Vereinbarung nachzuvollziehen. Darüber hinaus wurde in der
vierten Auflage insbesondere das Thema der Berichterstellung an die Gutachte-
rinnen und Gutachter überarbeitet.

Weiterhin sind Änderungen der Psychotherapie-Richtlinie, die im August 2025
vorgenommen worden waren und insbesondere die Behandlung von Menschen
mit Abhängigkeitserkrankungen betreffen, aufgenommen und nachvollziehbar
dargestellt.

Das vorliegende Praxishandbuch beschreibt mit seiner vierten Auflage damit
umfassend die aktuellen sozial- und leistungsrechtlichen Rahmenbedingungen,
ergänzt die Darstellung der Regelwerke vor allem auch hinsichtlich der Behand-
lung von Kindern und Jugendlichen um zahlreiche Beispiele zur Leistungserbrin-
gung und Abrechnung und bietet eine praktische Hilfestellung zur Ausfüllung der
Formulare.

Das Praxishandbuch Psychotherapie-Richtlinie und Psychotherapie-Verein-
barung ist für alle, die sich mit den neuen Regelungen befassen. Psychotherapeu-
tinnen und Psychotherapeuten, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kassenärzt-
lichen Vereinigungen und der gesetzlichen Krankenkassen. Die Autorinnen und
Autoren haben als Vertreterinnen und Vertreter des GKV-Spitzenverbandes
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(GKV-SV) und der Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV) an der Ausgestal-
tung der Regelungen mitgewirkt.

Im Frühjahr 2023 verstarb unsere sehr geschätzte Mitautorin Carmen Bender
nach kurzer, schwerer Krankheit. Ihre langjährige Expertise nicht nur im Bereich
der ambulanten Psychotherapie vermissen wir schmerzlich und trauern um ihren
Verlust. Die jetzige Ausgabe des Praxishandbuchs möchten wir daher ihr widmen.

Dr. Thomas Uhlemann, der wie Carmen Bender von Beginn an dabei war, hat
nach vielen Jahren der Begleitung dieses Buches mit dem Ruhestand ein neues
Kapitel aufgeschlagen und widmet sich nun neuen Aufgaben.

Wir freuen uns, dass wir Janett Engel und Ruth Rohdich gewinnen konnten, unser
Autorenteam zu bereichern. Beide vertreten als ausgewiesene Expertinnen auf
dem Bereich der ambulanten psychotherapeutischen Versorgung die Perspektive
des Medizinischen Dienstes und der Krankenkassen.
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